Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2413 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Investitionshilfe für Kriegssachgeschädigte und 
Evakuierte 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

dem kriegssachgeschädigten gewerblichen Mittelstand und den nicht 
lastenausgleichsberechtigten Evakuierten (§12 des Bundesevakuierten- 
gesetzes vom 14. Juli 1953 — Bundesgesetzbl. I S. 586 — ) im 
Rechnungsjahr 1956 aus Rückflüssen des ERP-Sondervermögens 
oder sonstigen Mitteln den Betrag von mindestens 30 Mio DM 
als langfristige Darlehen zu bevorzugten Bedingungen für Investi- 
tions-, insbesondere Modernisierungs- und Rationalisierungszwecke 
über die Lastenausgleichsbank zur Verfügung zu stellen. 


Bonn, den 29. Mai 1956 
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